
    

        Seite 1 von 5

        R003300 – Detailansicht vom 24.08.2022 um 13:51 Uhr

 

Lobbyregister
für die Interessenvertretung gegenüber dem 
Deutschen Bundestag und der Bundesregierung

Detailansicht des Registereintrags

Deutsche Gesellschaft für Pneumologie und
Beatmungsmedizin e.V. (DGP)

Stand vom 24.08.2022 13:51:57 bis 05.12.2022 14:43:34

Eingetragener Verein (e. V.)

Registernummer: R003300

Ersteintrag: 11.03.2022

Letzte Änderung: 24.08.2022

Jährliche Aktualisierung: –

Tätigkeitskategorie: Privatrechtliche Organisation mit 

Gemeinwohlaufgaben (z. B. eingetragene 

Vereine, Stiftungen) (GL2022)

Kontaktdaten: Adresse:

 Robert-Koch-Platz 9

 10115 Berlin

Deutschland

Telefonnummer: +493029362701

E-Mail-Adressen:

info@pneumologie.de

Webseiten:

https://pneumologie.de/

https://pneumologie-kongress.de/

zukunft.pneumologie.de/

Jährliche finanzielle Aufwendungen im Bereich der Interessenvertretung:
Geschäftsjahr: 04/20 bis 03/21

1 bis 10.000 Euro

Anzahl der Beschäftigten im Bereich der Interessenvertretung:
1 bis 10

https://pneumologie.de/
https://pneumologie-kongress.de/
http://zukunft.pneumologie.de/
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1.  

2.  

3.  

4.  

5.  

1.  

1.  

2.  

3.  

4.  

Vertretungsberechtigte Person(en):

Prof. Dr. med. Torsten Bauer 
Funktion: Präsident

Telefonnummer: +493029362701

E-Mail-Adressen:

info@pneumologie.de

Prof. Dr. med. Wolfram Windisch 
Funktion: Stellvertretender Präsident

Telefonnummer: +493029362701

E-Mail-Adressen:

info@pneumologie.de

Prof. Dr. med. Winfried Randerath 
Funktion: Generalsekretär

Telefonnummer: +493029362701

E-Mail-Adressen:

info@pneumologie.de

Prof. Dr. med. Hortense Slevogt 
Funktion: Schatzmeisterin

Telefonnummer: +493029362701

E-Mail-Adressen:

info@pneumologie.de

Prof. Dr. med. Michael Pfeifer 
Funktion: Pastpräsident

Telefonnummer: +493029362701

E-Mail-Adressen:

info@pneumologie.de

Beschäftigte, die Interessenvertretung unmittelbar ausüben (1):
Anja Flender M.A. 

Zahl der Mitglieder:
4.688 Mitglieder am 24.08.2022

Mitgliedschaften (10):
Arbeitsgemeinschaft der Wissenschaftlichen Medizinischen Fachgesellschaften e. V. 

(AWMF)

Informationsdienst Wissenschaft e. V. (idw)

Conference of European Respiratory Societies (CERS)

Aktionsbündnis Nichtrauchen e. V. (ABNR)
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5.  

6.  

7.  

8.  

9.  

10.  

Deutsches Netzwerk Versorgungsforschung e. V. (DNVF)

Deutsche Allianz Nichtübertragbare Krankheiten (DANK)

Zertifizierungskommission der Deutschen Krebsgesellschaft e. V.

Deutsche Lungenstiftung e. V.

Deutscher Lungentag in der Deutschen Atemwegsliga e. V.

Deutsches Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkulose e. V. (DZK)

Beschreibung der Tätigkeit sowie Benennung der Interessen- und 
Vorhabenbereiche

Interessen- und Vorhabenbereiche (10):
Berufliche Bildung; Hochschulbildung; Arzneimittel; Gesundheitsförderung; 

Gesundheitsversorgung; Pflege; Sonstiges im Bereich "Gesundheit"; Digitalisierung; 

Immissionsschutz; Wissenschaft, Forschung und Technologie

Die Interessenvertretung wird selbst betrieben

Beschreibung der Tätigkeit:
Als wissenschaftlich-medizinische Fachgesellschaft ist die Deutsche Gesellschaft für Pneumologie 

und Beatmungsmedizin e. V. (DGP) auf die Qualität der Versorgung, Erforschung und Lehre von 

Lungenkrankheiten spezialisiert. Seit 1910 bieten wir den Mitgliedern - inzwischen über 4.500 aus 

Medizin und Forschung - ein Forum für den Austausch von wissenschaftlichen Erkenntnissen und 

Behandlungserfahrungen. 

In der mehr als 110-jährigen Geschichte der Fachgesellschaft ist die Lungenheilkunde zu einem 

der großen Schwerpunktfächer der Inneren Medizin geworden. Eine lebendige pneumologische 

Forschung erlaubt es, viele Atemwegserkrankungen präziser zu diagnostizieren und zu behandeln. 

Stand anfangs noch Tuberkulose im Vordergrund, so gehören inzwischen verbreitete Krankheiten 

wie Asthma, die dauerhaft atemwegsverengende Lungenerkrankung COPD, Lungenentzündung 

und Lungenkrebs zum breiten Spektrum pneumologischer Aufgaben. Damit liegen in der 

Verantwortung der Pneumologie eine Reihe von Erkrankungen, die in Deutschland und weltweit 

eine hohe gesellschaftliche Bedeutung haben. Neben Diagnostik und Therapie sind dabei 

zunehmend auch Prävention - besonders durch Tabakentwöhnung -, intensivmedizinische 

Aufgaben und die Rehabilitation in den Fokus gerückt.

Auf dem DGP-Kongress werden deshalb jährlich mehrere Tage lang Forschungsergebnisse 

präsentiert und Neuerungen zu den Volkskrankheiten sowie zu vielen seltenen 

Lungenerkrankungen diskutiert. Besonders wichtig ist hier auch die gute Abstimmung von 

ambulantem und stationärem Sektor. Auch außerhalb der Tagung bieten wir inzwischen 

regelmäßig Veranstaltungen zum Austausch sowie zu Fort- und Weiterbildung an. Unsere 

Akademie richtet sich mit zahlreichen Curricula und Lehrveranstaltungen an Ärztinnen und Ärzte, 

die Pflege und weitere Gesundheitsfachberufe. Wir unterstützen junge Pneumologinnen und 

Pneumologen dabei, ihre Arbeiten bekannt zu machen und sich zu vernetzen. Und wir erarbeiten 

in enger Kooperation mit benachbarten Disziplinen und internationalen Partnern 

Behandlungsstandards: Rund 30 Leitlinien stehen unter Federführung der DGP, darunter die S3-
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Leitlinien zu Lungenkrebs und zur stationären Therapie von Covid-19. Die Leitlinien und 

zahlreiche Therapieempfehlungen in unserer monatlichen Fachzeitschrift bieten Orientierung im 

ärztlichen Alltag. Zudem entwickelt die DGP auf der Grundlage fachlicher Standards 

Zertifizierungsverfahren, insbesondere für die fachgerechte Entwöhnung von der maschinellen 

Beatmung, und setzt sich für eine hohe Qualität der pneumologischen Versorgung ein. 

Auf diese Expertise stützen wir wissenschaftlich fundierte Empfehlungen und Stellungnahmen. 

Der Fachwelt, Gesundheitsorganisationen und der Politik stehen wir damit als kompetenter 

Ansprechpartner zu allen Fragen rund um Pneumologie und Beatmungsmedizin zur Verfügung. 

Die stetige Verbesserung von Strukturen für die Prävention, Diagnostik und Therapie von 

Atemwegserkrankungen kommt der Gesellschaft insgesamt und besonders den betroffenen 

Patientinnen und Patienten zugute. Die DGP arbeitet als gemeinnütziger Verein.

Auftraggeberinnen und Auftraggeber (0)

Zuwendungen oder Zuschüsse der öffentlichen Hand

Geschäftsjahr: 04/20 bis 03/21

Keine Zuwendungen oder Zuschüsse über 20.000 Euro erhalten.

Schenkungen Dritter

Geschäftsjahr: 04/20 bis 03/21

Keine Schenkungen über 20.000 Euro erhalten.

Jahresabschlüsse/Rechenschaftsberichte

Es bestehen handelsrechtliche Offenlegungspflichten:
Nein

Jahresabschluss/Rechenschaftsbericht liegt vor:
Ja

DGP-Jahresbericht-Finanzen-2020-04-bis-2021-03.pdf

https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/d1/44/93522/DGP-Jahresbericht-Finanzen-2020-04-bis-2021-03.pdf
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Eigener Verhaltenskodex

2021-DGP-Kodex-Verhalten-gegenuber-Tabakindustrie.pdf

https://www.lobbyregister.bundestag.de/media/64/91/93523/2021-DGP-Kodex-Verhalten-gegenuber-Tabakindustrie.pdf
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